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Psychologie hin oder her, unsere eigene Wahr­
nehmung ist in diesem Fall sowieso zweitrangig. 
Wichtig ist, liebes IHZ-Mitglied, dass unser dies­
jähriges Programm für Sie stimmt! Dass Sie Ant­
worten finden auf Fragen, die Ihnen Ihr wirt­
schaftlicher Alltag jeden Tag aufs Neue stellt. Wenn 
wir diese Fragen, oder auch nur einige davon, am  
8. Zentralschweizer Wirtschaftsforum beantworten 
können, haben wir unser Ziel erreicht.

Doch das Zentralschweizer Wirtschaftsforum ist 
mehr als ein spannendes Programm. Es ist eine 
Gruppe von Menschen, die sich austauscht. Hoch­
karätiges Networking mit einer hochkarätigen 
Community auf 2131 Meter über Meer. Und auch 
hier ist unser Ziel klar: Wir wollen, dass Sie sich 
wohl fühlen, dass Sie profitieren und dass wir Ihnen 
einen Tag bieten können, der Sie in Ihrem Tages­
geschäft weiterbringt. Wir hoffen, es gelingt uns 
und wir  freuen uns auf Sie.

Andreas Ruch 			   Felix Howald
Präsident IHZ			   Direktor IHZ

SICHERHEIT, VERTRAUEN, VERLÄSSLICHKEIT –   
MEHR ALS EIN SIMPLER STANDORTFAKTOR

Editorial

Wieso Sicherheit, Verlässlichkeit und Vertrauen als Hauptthema des dies­
jährigen Zentralschweizer Wirtschaftsforums? Jeweils 18 Monate vor 
unserem wichtigsten Anlass auf dem Pilatus stecken wir in der IHZ die 
Köpfe zusammen, gemeinsam mit unserem Knowledge Partner Hoch­
schule Luzern - Wirtschaft, und produzieren kreative geistige Ergüsse, 
welche dann schliesslich – nach intensiver Diskussion im IHZ-Vorstand – 
im Leitmotiv für das folgende Zentralschweizer Wirtschaftsforum enden. 
Und jedes Jahr erscheint es noch einmal schwieriger, ein Thema zu 
finden, welches unsere eigenen Anforderungen erfüllt: unternehmerisch 
spannend, wirtschaftspolitisch relevant, mit einer besonderen Bedeutung 
für die Zentralschweiz. Doch irgendwie, dies zumindest ist unsere 
Wahrnehmung, gelingt es uns jedes Mal aufs Neue.

Steht ein Leitthema dann einmal fest, passiert etwas Spannendes: Auf 
Schritt und Tritt wird einem bestätigt, dass das gewählte Thema genau 
das richtige ist, das relevanteste und spannendste Thema überhaupt, und 
dass es erst noch zum richtigen Zeitpunkt kommt. Und zwar jedes Jahr! 
So ist es uns in den letzten Monaten ergangen, dass wir plötzlich hinter 
jedem möglichen Wirtschaftsthema einen Sicherheits- und Vertrauens­
aspekt durchschimmern sehen konnten. Cyber Crime ist sowieso in aller 
Munde. Aber auch Themen wie Investitionssicherheit, Planungssicher­
heit oder Risk Management sind allgegenwärtig. Sicherheit hier, Sicher­
heit dort. So kamen wir in den letzten Monaten zur Überzeugung, dass 
Sicherheit eigentlich die wichtigste Grundvoraussetzung überhaupt für 
erfolgreiches Wirtschaften in der Zentralschweiz ist. 

Gut, vielleicht ist dies auch nur unsere subjektive Wahrnehmung, da der 
Mensch ja seit jeher die Tendenz hat, seine eigenen Entscheide im Nach­
hinein unbewusst zu rechtfertigen. Die allgemeine Psychologie nennt dies 
Cognitive Bias. 

Zentralschweizer Wirtschaftsforum

Safe Haven Zentralschweiz | 12
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Programm

SICHERHEIT – VERLÄSSLICHKEIT –  
VERTRAUEN: DIE PFEILER DER  
ZENTRALSCHWEIZER WIRTSCHAFT 

11:30 	 Networking Lunch | Panoramagalerie / Panoramaterrasse 
 
13:00	 Willkommensgruss | Dragon Forum
	 Sicherheit – Verlässlichkeit – Vertrauen:  

mehr als ein simpler Standortfaktor 
	 ·	�Andreas Ruch, Inhaber Ruch Gruppe Altdorf, Präsident IHZ
	 ·	�Felix Howald, Direktor IHZ

13:15	 Opening Key Notes | Dragon Forum 
	  Die ökonomische Bedeutung der Sicherheit 
	 ·	�Reiner Eichenberger, Professor Universität Fribourg 
	
13:45	 Interview zum Safe Haven Zentralschweiz:  

Wie Investoren unsere Sicherheit wahrnehmen 
·	�Samih Sawiris, VRP Orascom Development Holding

	 Interviewt von Susanne Giger, Wirtschaftsmoderatorin, Dozentin 
und Verwaltungsrätin 

14:15 	 Digital Warfare: Sind wir auf dem Weg zum neuen 
globalen Wettrüsten? 
·	�Shira Kaplan, Founder & CEO Cyverse AG

14:45	 Networking Break I | Panoramagalerie / Panoramaterrasse

	 Parallele Workshops
15:45	 Cyber Crime | Dragon Forum 

Cyber Crime: Ein wachsendes  
und unaufhaltbares Geschwür? 

	 ·	Matthias Bossardt, Partner, Head of Cyber Security, KPMG
	 ·	Franz Grüter, VRP green.ch und Nationalrat Luzern
	 · �Marc Henauer, Chef Schweizerische Melde- und Analysestelle 

Informationssicherung des Bundes (MELANI)
	 ·	�Armand Portmann, Dozent Hochschule Luzern - Informatik 
	 Moderation: Sita Mazumder, Dozentin Hochschule  

Luzern - Informatik

15:45	 Gefahren-Management | Tomlishorn / Klimsenhorn
	 Die grössten Gefahren für Unternehmen – und was 

wir dagegen unternehmen können
	 ·	�Benno Bühlmann, Direktor Bundesamt für Bevölkerungsschutz
	 ·	�Philipp Gmür, Group CEO Helvetia Versicherungen
	 · �Beat Hodel, Mitglied GL und Leiter Krisenstab 

Luzerner Kantonalbank AG 
	 ·	Jürg Wobmann, Kommandant Kantonspolizei Nidwalden
	 Moderation: Christoph Lengwiler, Dozent Hochschule  

Luzern - Wirtschaft

15:45	 Sicherheit als Geschäftsfeld | Esel / Oberhaupt  
Die andere Seite der Medaille:  
Sicherheit als Business Case 

	 ·	�Beat Glutz von Blotzheim, Vorsitzender der Geschäftsleitung 
Securitas AG

	 ·	��Hans Gut, Mitglied GL und Leiter Marketing/Strategisches 
Partnering Hunkeler AG Paper Processing

	 ·	��Martin Sonderegger, Rüstungschef armasuisse
	 ·	��Thomas Villwock, CEO DPS AG
	 Moderation: Christoph Hauser, Dozent Hochschule  

Luzern - Wirtschaft

17:00	 Networking Break II | Panoramagalerie / Panoramaterrasse

17:45	 Closing Key Notes | Dragon Forum 
	 The Big Picture: Was bedroht die Schweiz?
	 ·	�Paul Zinniker, stellvertretender Direktor Nachrichtendienst  

des Bundes (NDB)

18:15	 Sicherheit, Verlässlichkeit und Vertrauen bei der 
Patrouille Suisse: Teamwork bei Tempo 1000

	 ·	�Nils Hämmerli «Jamie», Kommandant Patrouille Suisse

18:45	 Sicherheitspolitik und Wirtschaft – einige 
Anhaltspunkte 

	 ·	�Guy Parmelin, Bundesrat, Vorsteher des Eidgenössischen 
Departements für Verteidigung, Bevölkerungsschutz  
und Sport (VBS)

19:15 	 Farewell Dinner | Queen Victoria / Cheminée Saal
	 ·	�Bruno Bieri, Musicien & Troubadour

22:15 	 Talfahrt
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1. DRESSCODE

Pilatus – das bedeutet Natur, Berge, frische Luft. Somit lautet der 
Dresscode auch dieses Jahr «Business Casual», also ohne Krawatte, 
passend zur traditionell locker-ungezwungenen Atmosphäre. 

2. AKKREDITIERUNG /BADGES

Wir verfügen wiederum über einen abgesperrten Bereich. Sobald Sie 
auf dem Pilatus ankommen, erhalten Sie Ihren persönlichen Badge. 
Dieser garantiert Ihnen unbeschränkten Zutritt zum Zentralschweizer 
Wirtschaftsforum, inklusive Stehlunch und Farewell Dinner. Die 
Fahrkarten für die Berg- und Talfahrt erhalten Sie bei Ihrer Ankunft 
an den Talstationen. 

3. ANREISE / ABREISE

Wir bitten Sie, mit der auf der Anmeldung gewählten Bahn anzureisen: 
also ab Alpnachstad um 10:55 Uhr oder 11:35 Uhr. Sollten Sie früher 
oder später oder via Kriens anreisen, finden Sie den aktuellen Fahrplan 
auf www.pilatus.ch. Für die Talfahrt stehen wie gewohnt neben  
den offiziellen Kursen bis 17:30 Uhr (Kriens) respektive 17:45 Uhr 
(Alpnachstad) Extrafahrten um ca. 19:15 Uhr, nach den Closing  
Key Notes, sowie um ca. 22:15 Uhr ausschliesslich nach Alpnachstad 
zur Verfügung.

4. IHZ-WANDERGRUPPE

Letztes Jahr ist das IHZ-Wandergrüppli auf über 30 Personen 
angewachsen. Wir sind gespannt, wie viele Teilnehmer dieses Jahr den 
Weg auf den Pilatus zu Fuss in Angriff nehmen! Treffpunkt ist wie 
gewohnt um 6:00 Uhr an der Talstation in Alpnachstad, wo Kaffee 
und Gipfeli serviert werden. Um 06:30 Uhr geht’s dann im sportlich-
gemütlichen Tempo bergwärts. Für alle Wandervögel stehen auf 
Pilatus Kulm Duschen zur Verfügung, das Gepäck wird per Bahn 
transportiert. Anmeldung – sofern nicht bereits auf der Anmeldekarte 
mitgeteilt - bitte direkt an Brigit Fischer (brigit.fischer@ihz.ch).

5. PARKPLATZMÖGLICHKEITEN

Den Teilnehmern stehen an den Talstationen Alpnachstad und Kriens 
kostenlose Parkplätze zur Verfügung. Sie müssen deshalb kein Park­
ticket lösen. Planen Sie jedoch in Alpnachstad einige Minuten für den 
Fussmarsch vom Parkplatz zur Talstation ein. 

9. HOTELÜBERNACHTUNGEN

Runden Sie Ihren Pilatus-Aufenthalt mit einer unvergesslichen Nacht 
auf 2‘132 m ü. M. ab! Sämtliche Hotelzimmer sind für die Nacht vom 
5. auf den 6. September 2018 für unsere Teilnehmer reserviert. Ab 
07:00 Uhr steht Ihnen das reichhaltige Frühstücksbuffet zur Verfügung 
und dank einer Extrafahrt um 08:05 Uhr sind Sie um ca. 09:00 Uhr 
zurück im Büro. 

Bitte reservieren Sie Ihr Zimmer bis zum 29. August 2018 direkt bei 
der Pilatus-Bahnen AG, Tel 041 329 12 17, mit dem Vermerk 
«Zentralschweizer Wirtschaftsforum». Auch dieses Jahr gelten die 
Vorzugspreise CHF 190.– für ein Doppelzimmer für zwei Personen; 
CHF 140.– für ein Doppelzimmer zur Alleinbenützung; CHF 230.– 
für eine Juniorsuite für zwei Personen.

SERVICE /WISSENSWERTES

6. PLATZRESERVATION FÜR WORKSHOPS

Wir sind mit der «First come – first serve»-Regel in den Workshops 
gut gefahren, somit wenden wir dieses unkomplizierte Verfahren 
auch dieses Jahr an. Es ist keine vorgängige Reservation möglich, Sie 
können sich spontan und kurzfristig entscheiden.

7. FAREWELL DINNER

Die Bekämpfung des Food Waste ist der IHZ wichtig. Wir bitten Sie 
deshalb, uns Abmeldungen vom Farewell Dinner mindestens drei 
Tage vor dem Anlass mitzuteilen. Wir sind Ihnen sehr dankbar dafür.

8. PRÄSENZKARTE

Wie in den vergangenen Jahren werden wir für Mitglieder der 
verschiedenen Service-Clubs Rotary, Lions und Kiwanis Präsenzkarten 
abgeben. Die Koordination erfolgt durch Past District Governor P. W. 
Ottiger von Rotary International. Die gemeinsame Präsenzkarte 
erhalten Sie am Welcome Desk.

Service /Wissenswertes
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10. KONTAKT VOR ORT

Brigit Fischer steht Ihnen am Tag des 8. Zentralschweizer Wirtschafts­
forums unter der Nummer 079 600 15 48 für alle Fragen gerne zur 
Verfügung. Wir bitten Sie, uns bei kurzfristigen Änderungen zu 
informieren.

8. ZENTRALSCHWEIZER WIRTSCHAFTSFORUM ONLINE

Auch dieses Jahr finden Sie ab dem 22. August 2018 unter  
www.ihz.ch/forum sämtliche Informationen zum Programm,  
der Anreise, den Referenten und vieles mehr online.  
Das Programmheft können Sie so getrost zu Hause lassen.

 

11. NOTFALLARZT

Die medizinische Betreuung am 8. Zentralschweizer Wirtschaftsforum 
übernimmt wiederum die Hirslanden Klinik St. Anna durch ihren 
Vertreter Felix Reichlin, Facharzt FMH Anästhesiologie und 
Intensivmedizin sowie Notarzt SGNOR.
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Innovations- und Wissenstransfer - WorkshopOpening Key Notes | 13:15 Dragon Forum 

DIE ÖKONOMISCHE  
BEDEUTUNG DER SICHERHEIT

Sicherheit ist eine makroökonomische und 
geopolitische Grundvoraussetzung für  
erfolgreiches wirtschaftliches Handeln.  
Welche immense Bedeutung Sicherheit für 
unser tagtägliches Wirtschaftsleben hat, 
merkt man am besten, wenn eben diese  
Sicherheit nicht vorhanden ist: erhöhte 
Transaktionskosten, fehlendes Vertrauen, 
Absenz von Treu und Glauben, weniger  
wirtschaftliche Aktivitäten, schliesslich  
weniger Wachstum. Wie ist Sicherheit aus 
ökonomischer Sicht einzuordnen? 

REINER EICHENBERGER
Professor Universität Fribourg 

Reiner Eichenberger promovierte und habilitierte in Volkswirtschaftslehre an der Universität 
Zürich und ist seit 1998 Professor für Theorie der Finanz- und Wirtschaftspolitik an der Univer­
sität Fribourg. Er ist Autor dreier Bücher, über 130 wissenschaftlicher Aufsätze sowie vieler Bei­
träge in nicht-akademischen Organen. Spezialisiert ist er insbesondere auf die ökonomische 
Analyse der Politik. Er sieht gute Ökonomen nicht als Prediger des perfekten Marktes, sondern 
als Spezialisten für Marktversagen und dessen Heilung. Da die Politik nichts anderes als ein 
Markt für politische und staatliche Dienstleistungen ist, sind Ökonomen auch Spezialisten für 
Politik- und Staatsversagen und dessen Heilung. Entsprechend versucht er, mit einfachen ökono­
mischen Denkmustern komplexe gesellschaftliche Probleme besser zu verstehen und fruchtbare 
Lösungsvorschläge zu entwickeln. Im Ranking von NZZ und FAZ zum gesellschaftlichen Ein­
fluss von Ökonomen in der Schweiz belegte er 2016 und 2017 den zweiten Platz.
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«Sicherheit ist eine Folge guter Politik und damit guter 
politischer Institutionen. Diesbezüglich hat die Schweiz 
und erst recht die Innerschweiz grosse Stärken. Doch 
die Institutionen sind von Aushöhlung bedroht, und 
das Verbesserungspotential ist riesig.» 

Reiner Eichenberger
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SAFE HAVEN ZENTRALSCHWEIZ:  
WIE INVESTOREN UNSERE  
SICHERHEIT WAHRNEHMEN

Sicherlich sind die schöne Landschaft und  
die zentrale Lage der (Zentral-)Schweiz ein  
wichtiger Anziehungspunkt. Unternehmen, 
Investoren und vermögende Privatpersonen 
wählen die Schweiz aber meist aus ganz 
anderen Gründen als Standort aus: Sozialer 
Frieden, politische Stabilität, Rechtssicher-
heit, Rechtsstaatlichkeit, Verlässlichkeit der 
Institutionen und physische Sicherheit. Was 
macht die Zentralschweiz in diesem Kontext 
besonders interessant? Stimmt das Bild des 
sicheren Hafens heute tatsächlich noch? 

Opening Key Notes | 13:45 Dragon Forum 

SAMIH SAWIRIS
Verwaltungsratspräsident Orascom Development Holding 

Samih Sawiris wurde in Ägypten geboren und studierte an der Technischen Universität Berlin 
Wirtschaftsingenieur. Bereits 1980 gründete er sein erstes Unternehmen, die National Boat  
Factory. 1989 gründete er die Orascom Development AG, welche 2008 ihren Sitz in die Schweiz 
verlegte und seither auch an der Schweizer Börse kotiert ist. Orascom betreibt weltweit mehr als 
30 Hotels. Seit mehr als zehn Jahren plant und realisiert Samih Sawiris in Andermatt das «Ferien­
dorf Andermatt Reuss», dessen Aushängeschild, das Luxushotel «The Chedi Andermatt» weit 
über die Region hinaus bekannt ist. Heute ist Samih Sawiris unter anderem Verwaltungsratsprä­
sident der Orascom Development Holding sowie der Andermatt Swiss Alps AG.
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SAFE HAVEN ZENTRALSCHWEIZ:  
WIE INVESTOREN UNSERE  
SICHERHEIT WAHRNEHMEN

SUSANNE GIGER
Wirtschaftsmoderatorin, Dozentin und Verwaltungsrätin

Susanne Giger studierte Betriebswirtschaft an der Universität St. Gallen HSG. Sie arbeitete im 
Projektmanagement eines KMUs und in der Kommunikation des Versicherungskonzerns  
Zürich. 2002 absolvierte sie das Nachdiplomstudium Journalismus am Medienausbildungs­
zentrum (MAZ) in Luzern. Fast 17 Jahre arbeitete Susanne Giger als Wirtschaftsredaktorin und 
Moderatorin beim Schweizer Radio und Fernsehen SRF für verschiedene Sendungen. 2009  
erschien ihr Buch «Hans Vontobel – Bankier, Patron, Zeitzeuge». 2018 gründete Susanne Giger 
ihr eigenes Unternehmen und ist auch als Verwaltungsrätin tätig.

«Alle wünschen sich Sicherheit. Und 
alle wünschen sich Freiheit. Sicherheit 
und Freiheit – eine Spannung, die es 
zu halten gilt! Von Wirtschaft, Politik 
und der Gesellschaft. Mit Vertrauen 
und Verantwortung.» 

Susanne Giger

«Die Schweiz wird weltweit nach wie 
vor zu Recht als Hort der Sicherheit 
wahrgenommen. Ich persönlich schät-
ze zudem die hohe Verlässlichkeit der 
Innerschweizer. Meine Erfahrungen mit 
den kantonalen Behörden in Uri waren 
immer ausgezeichnet.» 

Samih Sawiris
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Opening Key Notes | 14:15 Dragon Forum | in englischer Sprache

DIGITAL WARFARE: SIND  
WIR AUF DEM WEG ZUM NEUEN  
GLOBALEN WETTRÜSTEN?  

Die Internetkriminalität ist in den letzten 
Monaten von einer Randerscheinung zu 
einer akuten Bedrohung für Unternehmen 
mutiert: Hacker, Trojaner, Angriff auf 
kritische Infrastrukturen bis zu Erpres
sungen von Unternehmen. Wie real ist die 
Bedrohung für Zentralschweizer Firmen? 
Was unternehmen Zentralschweizer 
Firmen, um die Cyber-Risiken im Griff zu 
haben? Und was muss man wissen, um sich 
so gut wie möglich zu schützen? Tipps und 
Tricks von der Expertin. 

SHIRA KAPLAN
Founder & CEO Cyverse AG

Shira Kaplan hat an der Harvard Universität Staatskunde und Chinesisch studiert sowie an der 
Universität St. Gallen HSG ihre MBA Arbeit «Swiss Venture Capital Investments in Israeli 
Cyber-Security Startups» verfasst, wofür sie das «Women in Business»-Stipendium erhielt. Sie 
war im Geheimdienst des israelischen Militärdienstes als Intelligence- und Cyber-Security-
Analystin tätig. Dort konnte sie ihre technische Ausbildung in diesen Themenbereichen erarbeiten. 
Anschliessend war sie in kaufmännischen Positionen bei Unternehmen wie Teva Pharmaceuti­
cals Ltd. und der Bank Julius Bär & Co. in Zürich tätig. Shira Kaplan ist Gründerin und CEO der 
Cyverse AG, ein in Zürich domiziliertes Cyber-Security-Unternehmen, welches israelische 
Cyber-Sicherheitslösungen für globale und lokale Unternehmen anbietet. Sie ist zudem ein 
«Young Global Leader (YGL)» des World Economic Forums.
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«When it comes to cyber-security, 
the question is – how do we prepare 
a country like Switzerland, which is 
geo-politically neutral, to take part 
in the global cyber-security arms 
race in which it does not necessarily 
want to participate?» 

Shira Kaplan
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Festungswerk Fieudo am Gotthard, 2131 Meter über Meer.



Workshop Cyber Crime | 15:45 Dragon Forum

CYBER CRIME: EIN WACHSENDES  
UND UNAUFHALTBARES GESCHWÜR? 

«WannaCry», «NotPeyta» und wohl noch viele 
mehr in Zukunft: Die Fälle von Cyber-Crime 
häufen sich. Sogenannte Erpressungstrojaner, 
auch als Schadsoftware oder Ransomware 
bekannt, sorgen für Unruhe auf der ganzen Welt. 
Was bedeutet dies für die Zentralschweiz?  
Und für mich selber: Soll ich zahlen oder nicht? 
Sind die Angreifer auf Profit aus oder wollen  
sie bloss Chaos verursachen? Der Schutz der 
eigenen Unternehmung steht im Zentrum.  
Reicht es, die eigene Software auf dem neusten 
Stand zu halten? Ist die Sache mit einer Cyber- 
Versicherung gelöst, oder braucht es im  
heutigen Umfeld mehr?
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CYBER CRIME: EIN WACHSENDES  
UND UNAUFHALTBARES GESCHWÜR? 
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Workshop Cyber Crime | 15:45 Dragon Forum

«Widerstandsfähigkeit 
gegen Cyberangriffe ist eine 
Grundlage, um die Chancen 
der Digitalisierung zu nutzen 
und Unternehmen nachhaltig 
erfolgreich zu führen. Nichts 
tun ist keine Option.»

Matthias Bossardt

«Cybersicherheit ist eine der 
zentralen Herausforderungen 
– sowohl für die Unternehmen 
als auch für den Staat.  
Die Risiken und die immer 
professionelleren Attacken 
der Angreifer werden oft  
unterschätzt.» 

Franz Grüter

«Es gibt nur 2 Arten von 
Unternehmen: Die, die  
gehackt wurden, und die,  
die es noch nicht bemerkt  
haben. Aber: Cyber Crime 
ist nur sekundär ein IT  
Problem und primär eine  
Menschen-Angelegenheit.» 

Sita Mazumder
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«Smart Cities, Smart Homes, Smart 
Energy Management, Intelligent 
Medical Devices, Connected Smart 
Cars und so weiter. Alles ist 
vernetzt und alles wird einfacher 
– das versprechen uns zumindest  
die Hersteller. Das Internet of 
Things macht es möglich. Disrup
tive Technologien verändern unser 
soziales und wirtschaftliches Um
feld massiv und in immer kürzerer 
Folge. Die Sicherheit muss mit 
diesen Entwicklungen zwingend 
Schritt halten! Wir sehen schon 
jetzt, was passiert, wenn dem nicht 
so ist.» 

Armand Portmann

   «Die Digitalisierung  
 entwickelt sich unauf
haltsam in allen Bereichen 
und bringt damit auch 
Schattenseiten. Angst war 
aber noch nie ein guter Rat-
geber. Es gilt unaufgeregt 
die Risiken zu erkennen,  
zu akzeptieren und mit  
ihnen umgehen zu lernen, 
um die Problematik in den 
Griff zu kriegen.» 

 
Marc Henauer
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MATTHIAS BOSSARDT
Partner, Head of Cyber Security, KPMG

Matthias Bossardt hält einen Doktortitel der ETH Zürich und einen 
Mastertitel der ETH Lausanne (EPFL). Er hat mehr als 20 Jahre Berufs­
erfahrung in den Bereichen Cyber Security, Ingenieurwesen und Ma­
nagementberatung. Zurzeit ist er KPMG Partner und führt die Cyber 
Security, Datenschutz und Technology Risk Abteilung der KPMG 
Schweiz und ist zudem ein Mitglied des globalen KPMG Cyber Securi­
ty Leadership Teams. Er führt den Vorsitz der Cyber Security Arbeits­
gruppen der Crypto Valley Association sowie der economiesuisse und 
steuert sein Wissen in den Beiräten von Swiss Finance Startups und der 
Swiss Academy of Engineering Sciences (SATW) bei. Weiter fördert er 
innovative Technologie-Startup-Unternehmen als Business Angel. 

FRANZ GRÜTER
Verwaltungsratspräsident green.ch AG, 
Nationalrat Luzern

Der gelernte Elektrotechniker TS gründete schon zu Beginn seiner 
beruflichen Laufbahn ein eigenes IT-Unternehmen, das er 2008 mit 
green.ch, die er zusammen mit einem Investmentpartner übernommen 
hatte, fusionierte. Als VR-Präsident richtete er das Unternehmen strate­
gisch neu aus und baute das Cloud- und Rechenzentrumsgeschäft auf. 
Seit 2014 sitzt der Luzerner im Nationalrat und präsidiert die Finanz­
subkommission 1. Er gilt als Digitalexperte und setzt sich auf verschie­
denen Ebenen für IT-Themen ein – so zum Beispiel als Vizepräsident 
des ICT-Dachverbandes ICTswitzerland und im Vorstand des Schwei­
zerischen Arbeitgeberverbandes. Im April 2018 wurde er in den Ver­
waltungsrat der Luzerner Kantonalbank gewählt. 

MARC HENAUER
Chef Schweizerische Melde- und  
Analysestelle Informationssicherung  
des Bundes (MELANI)

Marc Henauer studierte Wirtschaftswissenschaften an der Universität 
Zürich und Medien- und Kommunikationsmanagement an der Uni­
versität St. Gallen. Marc Henauer erlangte zudem einen Master of Arts 
in Foreign Service and National Security Studies an der Georgetown 
University, Washington DC. Bevor er zum Chef der Sektion MELANI 
beim Nachrichtendienst des Bundes (NDB) im Departement für Vertei­
digung, Bevölkerungsschutz und Sport VBS ernannt wurde, war Marc 
Henauer im Dienst für Analyse und Prävention (DAP) als Analytiker 
für Wirtschafts- und Internetkriminalität tätig und Sektionschef bei 
MELANI/KOBIK.

Workshop Cyber Crime | 15:45 Dragon Forum
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ARMAND PORTMANN
Dozent Hochschule Luzern – Informatik 

Armand Portmann studierte Elektrotechnik an der ETH Zürich. Vor 
seiner Tätigkeit an der Hochschule Luzern war er als Entwicklungs­
ingenieur (Hard- und Software) und Projektleiter bei einem namhaften 
Schweizer Hersteller von Verschlüsselungsprodukten tätig. Seit 2002 
arbeitet er im Bereich Informationssicherheit an der Hochschule Luzern 
– Bis 2007 als wissenschaftlicher Mitarbeiter, danach als Dozent. An­
fänglich war er für den Aufbau und Betrieb des «IT-Security Lab»  
des Instituts für Wirtschaftsinformatik verantwortlich und wirkte in 
Forschungs-, Entwicklungs- und Dienstleistungsprojekten mit. Später 
kamen Unterrichtstätigkeiten im Bereich Informationssicherheit in der 
Aus- und Weiterbildung dazu. Seit 2006 leitet er die Zertifikatslehrgänge 
Certificate of Advanced Studies in Information Security und seit 2013 
auch den Master of Advanced Studies in Information Security. 

SITA MAZUMDER
Dozentin Hochschule Luzern – Informatik 

Sita Mazumder studierte zunächst Ingenieurwissenschaften an der 
ETH Zürich, von wo sie später an die Universität Zürich wechselte. 
1999 schloss sie den Master of Science in Wirtschaftswissenschaften 
ab. 2001 promovierte sie am Swiss Banking Institute der Universität 
Zürich und erhielt für ihre Dissertation 2002 den Jahresforschungs­
preis der Universität Zürich. Ihr akademischer Weg führte sie unter 
anderem an die Leonard N. Stern School of Business der New York 
University, wo sie ihren Post Doc absolvierte. 2011 wurde Sita Mazumder 
vom US Department of State für das renommierte International Visitor 
Leadership Programm ausgewählt. Gegenwärtig ist Sita Mazumder 
Professorin am Departement Informatik der Hochschule Luzern. Sie 
doziert darüber hinaus an verschiedenen Institutionen im In- und 
Ausland, bspw. Luxembourg School of Business. Sie führt nebenbei ihr 
eigenes Beratungsunternehmen, wirkt als Verwaltungsrätin und ist 
Kommissionsmitglied der Eidg. Elektrizitätskommission ElCom. 
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Das klassische Risikomanagement wird  
gerade bei Zentralschweizer Firmen oft  
vernachlässigt. Dazu gehört insbesondere 
auch das Monitoring und Vorbereiten des 
Worst Case bezüglich Naturkatastrophen 
wie Erdbeben oder Bergstürze, Epidemien, 
Terrorismus oder Systemausfälle. Welche 
Gefahren sind die akutesten von allen? Und 
was müssen Unternehmen heute bedenken 
und in die Wege leiten, um im Ernstfall 
vorbereitet zu sein und mögliche Betriebs
unterbrechungen zu minimieren? 

DIE GRÖSSTEN GEFAHREN FÜR 
UNTERNEHMEN – UND WAS WIR 
DAGEGEN UNTERNEHMEN KÖNNEN
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«Ich halte es hier mit Benjamin Disraeli: 

"Hoffe auf das Beste und bereite Dich auf 

das Schlimmste vor"»

Beat Hodel

«Aufgrund der Digitalisierung und 

der internationalen Vernetzung 

werden die Risiken weiter zunehmen. 

Um erfolgreich zu sein, müssen 

Unternehmer bewusst mit diesen 

Risiken umgehen. Dabei dürfen sie 

ihr Chancendenken nicht verlieren.» 

Philipp Gmür

Workshop Gefahren-Management | 15:45 Tomlishorn / Klimsenhorn

«Ein professionelles Gefahrenmana-
gement vergrössert die Chancen, nachhaltige wirtschaftliche, pro-

jektspezifische und gesellschaftspo-litische Ziele zu erreichen.»Benno Bühlmann
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«Demut, Vertrauen, Wertschätzung, Eigenverantwortung und Eigeninitiative bilden die Grundlage für  
nachhaltigen Erfolg.»

Jürg Wobmann

«Unternehmen sind sich vieler Gefahren,  
die ihnen drohen können, zu wenig  

bewusst. Es lohnt sich, verschiedene 
Worst-Case-Szenarien durchzudenken, 
um auf unvorhergesehene Ereignisse 

besser reagieren zu können.»

Christoph Lengwiler
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Workshop Gefahren-Management | 15:45 Tomlishorn / Klimsenhorn

BENNO BÜHLMANN
Direktor Bundesamt für  
Bevölkerungsschutz

Benno Bühlmann hat an der ETH Zürich 1982 das Studium als diplo­
mierter Chemie-Ingenieur ETH und 1985 als diplomierter Natur­
wissenschaftler ETH abgeschlossen. Nach beruflichen Einsätzen im 
Bereich des Gewässerschutzes und als Chef ABC-Schutzdienst im 
Kanton Uri war Benno Bühlmann von 1994 bis 2013 Leiter des Amtes 
für Umweltschutz Uri. In dieser Funktion war er auch stellvertretender 
Stabschef des Kantonalen Führungsstabs, Kommandant der Chemie­
wehr Uri und im Auftrag des Regierungsrats verantwortlich für ver­
schiedene Spezialprojekte, u.a. das Tourismusresort in Andermatt oder 
die Skigebietsverbindungen Sedrun bis Andermatt. Im Anschluss 
daran gründete er ein Beratungsunternehmen und war fortan als 
Selbstständigerwerbender tätig. Seit Mitte 2014 ist er Direktor des 
Bundesamtes für Bevölkerungsschutz BABS. In dieser Funktion ist er 
auch Mitglied der Departementsleitung des Eidg. Departements für 
Verteidigung, Bevölkerungsschutz und Sport VBS.

PHILIPP GMÜR
Group CEO Helvetia Versicherungen 

Philipp Gmür studierte und promovierte in Rechtswissenschaften an 
der Universität Freiburg und an der Duke Law School (LL.M.) , bevor 
er das Anwaltspatent erwarb. Zudem absolvierte er das Advanced 
Management Program der Harvard Business School. Nach Einsätzen 
als Anwalt und in der Verwaltung arbeitete Philipp Gmür als Sekretär 
am Luzerner Obergericht. 1993 stiess er zu Helvetia Versicherungen 
Schweiz, damals noch Helvetia Patria. Ab 1995 war er Generalagent in 
Luzern, ab 2000 Leiter Vertrieb und Geschäftsleitungsmitglied von 
Helvetia Schweiz. 2003 trat er als CEO von Helvetia Schweiz in die 
Geschäftsleitung der Helvetia Gruppe ein, welcher er seit 2016 als CEO 
vorsteht. Philipp Gmür ist Vorstandsmitglied des Schweizerischen 
Versicherungsverbands SSV.

BEAT HODEL
Mitglied GL und Leiter Krisenstab  
Luzerner Kantonalbank AG 

Beat Hodel studierte Wirtschaftswissenschaften an der Universität 
Zürich und absolvierte das Advanced Management Programme am 
INSEAD in Fontainebleau (F). Ab 1993 war er in verschiedenen  
Führungsfunktionen beim Schweizerischen Bankverein beziehungs­
weise bei der UBS in Zürich, Basel und New York – hauptsächlich im  
Geschäftsbereich Firmenkunden – tätig. Im 2009 trat er als Geschäfts­
leitungsmitglied bei der Luzerner Kantonalbank ein und übernahm die 
Verantwortung für das Departement Firmenkunden. Seit April 2016 
leitet er das im Rahmen der Strategie «2020@LUKB» neu geschaffene 
Departement Marktservices. Zusätzlich führt er seit acht Jahren den 
Krisenstab der Luzerner Kantonalbank.
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JÜRG WOBMANN
Kommandant Kantonspolizei Nidwalden 

Nach dem Abschluss des Lehrerseminars studierte Jürg Wobmann 
Rechtswissenschaften an der Universität Zürich und unterrichtete Teil­
zeit an verschiedenen Schulen im Kanton Luzern. Nach abgeschlosse­
nem Studium wurde er im Jahre 2006 Leiter der Kriminalpolizei der 
Kantonspolizei Nidwalden. Während dieser Zeit absolvierte er den 
polizeilichen Führungslehrgang III und den Studiengang Executive 
MBA. Im Jahre 2012 übernahm Jürg Wobmann das Kommando der 
Kantonspolizei Nidwalden. In dieser Zeit war er unter anderem Präsi­
dent der Zentralschweizer Polizeikommandanten Konferenz, Präsident 
des Schulrates der Interkantonalen Polizeischule Hitzkirch (IPH) und 
Präsident der Polizeistiftung Schweiz. Ab 1. Dezember 2018 wird Jürg 
Wobmann Chef der Luzerner Kriminalpolizei.

CHRISTOPH LENGWILER
Dozent Hochschule Luzern – Wirtschaft

Christoph Lengwiler studierte Betriebs- und Volkswirtschaft an der 
Universität Zürich und promovierte mit einer bankwirtschaftlichen 
Dissertation. Er ist seit 1987 als Dozent für Banking and Finance an der 
Hochschule Luzern – Wirtschaft tätig. Dort hat er ab 1997 das Institut 
für Finanzdienstleistungen Zug IFZ aufgebaut und bis 2017 geleitet. 
Seine Schwerpunkte in Forschung und Beratung liegen in den Bereichen 
Bankmanagement und Corporate Governance sowie Unternehmens- 
und Immobilienfinanzierung. Von 2001 bis 2016 war er Mitglied  
des Verwaltungsrates der Luzerner Kantonalbank (ab 2011 als Vize­
präsident). Seit 2012 ist er Mitglied des Bankrates der Schweizerischen 
Nationalbank und seit 2016 Mitglied des Verwaltungsrates der Berner 
Kantonalbank. Zudem ist er Vizepräsident von swissVR, einer Vereini­
gung von Verwaltungsräten. 
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Workshop Sicherheit als Geschäftsfeld | 15:45 Esel / Oberhaupt
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DIE ANDERE SEITE DER  
MEDAILLE: SICHERHEIT  
ALS BUSINESS CASE

Armee, Sicherheitsdienste, Überwachungs
kameras, Sicherheitsdruck, fälschungssichere 
Produkte: Wie alles im Leben hat auch die 
wachsende Sorge um die Sicherheit positive 
Aspekte. Privatpersonen, Firmen und 
öffentliche Institutionen rufen immer nach 
mehr Produkten und Dienstleistungen, um sich 
wieder sicherer zu fühlen, aber auch, um  

sicherer zu sein. Welches sind die viel
versprechendsten Geschäftsfelder? Wie lässt 
sich Sicherheit als Schutz vor Gefahren und 
Störungen verkaufen? Und wie kann sich die 
Zentralschweiz als «Security-Cluster» positi-
onieren? Wie können weitere Firmen davon 
profitieren? Und welche Rahmen
bedingungen braucht es dazu?
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«Ängste schüren das Bedürfnis der 
Menschen nach Sicherheit. 
Individuelle Sicherheitsbedürfnisse 
im familiären und beruflichen Umfeld 
sowie kollektive Bedürfnisse nach 
nachhaltiger Sicherheit in der 
Wirtschaft, der Politik und in einer 
sich stetig wandelnden Gesellschaft 
eröffnen unzählige Möglichkeiten zu 
innovativen Angeboten.»

Martin Sonderegger

«Sicherheit ist ein elementares 
Grundbedürfnis vieler Menschen. 
Auch Firmen streben nach 
Risikominimierung und wollen 
Sicherheit. Daraus ergeben sich nicht 
nur viele Geschäftsmöglichkeiten, 
sondern das bedeutet im digitalen 
Zeitalter auch, dass Unter
nehmenssicherheit flexibel und 
dynamisch sein muss.» 

Hans Gut

«Jedes essentielle menschliche 
Grundbedürfnis generiert per se 
einen riesigen Markt; und Sicherheit 
ist nun mal auch ein menschliches 
Grundbedürfnis! Beides ist 
undiskutabel gegeben. Wir 
betrachten die Erbringung von 
Sicherheit aber nicht als Geschäft  
mit der Unsicherheit, sondern mit  
der positiven Abdeckung von  
einem Grundbedürfnis: Wir setzen 
uns aktiv ein für einen sicheren 
Wirtschafts- und Lebensraum in der 
Schweiz. Das ist unser Business.»

Beat Glutz von Blotzheim 

Workshop Sicherheit als Geschäftsfeld | 15:45 Esel / Oberhaupt
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«Unternehmen sind zunehmend ge‑ 
fordert, sich auf oft businessexistenz
bedrohende Herausforderungen einer 

beschleunigten technologischen 
Evolution einzustellen. Diese sind nicht 

selten hervorgerufen durch 
revolutionierende Ideen von Visionären 

und deren leidenschaftlichen Teams, 
beseelt und entschlossen zur 
Verwirklichung. Visionäre zu 

entdecken, ihnen einen Weg ins 
Unternehmen zu bieten und dort ein 

Zuhause zu geben, sollte wichtiger Teil 
einer zukunftsorientierten 

Erfolgsstrategie unternehmerischen 
Denkens sein.»

Thomas Villwock

«Weltweit denken Menschen beim 
Stichwort Sicherheit und 

Zuverlässigkeit an die Schweiz. Diesen 
Standortvorteil können wir in der 

Zentralschweiz mit dem Erzählen von 
positiven Geschichten noch stärken.»

Christoph Hauser
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Workshop Sicherheit als Geschäftsfeld | 15:45 Esel / Oberhaupt

BEAT GLUTZ VON BLOTZHEIM 
Vorsitzender der Geschäftsleitung  
Securitas AG

Beat Glutz von Blotzheim absolvierte eine elektrotechnische Grund­
ausbildung und war nach Weiterbildungen als Entwicklungs- & Appli­
kationsingenieur tätig. Anfang der 80er-Jahre vollzog er einen Rich­
tungswechsel in die kaufmännische Berufswelt. Er absolvierte in der 
Folge diverse betriebswirtschaftliche und Managementausbildungen 
sowie ein NDS in strategischer Unternehmensführung. Seit 1984 arbei­
tet er bei der Securitas AG Schweizerische Bewachungsgesellschaft, wo 
er bis 2000 in der Zentralschweizer Regionaldirektion zuerst als stell­
vertretender und später als Direktor tätig war. Seit 2001 ist Beat Glutz 
von Blotzheim für die Gesamtleitung des renommierten Unterneh­
mens mit rund 8000 Mitarbeitenden und gegen CHF 500 Mio. Umsatz 
verantwortlich. Seit 2009 ist er zudem auch Mitglied der Konzern­
leitung der Securitas Gruppe. Daneben wirkte Beat Glutz von Blotz­
heim auch als Gastdozent an Instituten der ETH Zürich und der Uni­
versität St. Gallen HSG sowie an diversen Weiterbildungs-Seminaren 
und MBA-/MBE-Programmen.

HANS GUT
Mitglied GL und Leiter Marketing/Strategi-
sches Partnering Hunkeler AG Paper 
Processing

Hans Gut schloss sein Nachdiplom-Studium zum Betriebsökonom 
1994 in der Schweiz ab. Bereits zu diesem Zeitpunkt war er für die 
Firma Hunkeler AG tätig, einem führenden Hersteller von papier­
verarbeitenden Maschinen in Wikon. Für diese trat er zwei Jahre später 
eine Stellung als Geschäftsführer in Atlanta, Georgia an. 1998 führte 
sein Weg nach Phoenix, Arizona. Dort leitete er als Chief Operating 
Officer die Firma FormFlo Incorporated. Als Mitglied des Executive 
Programms schloss er 2006 den Masters Degree in International 
Business an der Thunderbird University in Arizona ab. Nach dem 
Wechsel zurück zur Firma Hunkeler, siedelte er 2008 wieder in die 
Schweiz um, wo er heute Mitglied der Geschäftsleitung beim Hunkeler 
Konzern und zuständig für die Bereiche Marketing, Product & Services 
und das Strategische Partnering ist.

CHRISTOPH HAUSER
Dozent Hochschule Luzern – Wirtschaft 

Christoph Hauser studierte in Fribourg und Barcelona Volkswirt­
schaft. Im Anschluss zum Handelslehrerdiplom und zur Dissertation 
war er beim SECO für Themen des Dienstleistungsexportes in Ver­
handlungen bei der WTO und mit der EU engagiert. Seit 2005 ist er an 
der Hochschule Luzern – Wirtschaft in angewandter Forschung und 
Beratung sowie in der Lehre tätig, in der Weiterbildung auch am  
Departement Informatik. Von 2008 und 2013 war er zudem Co-Leiter 
des Instituts für Betriebs- und Regionalökonomie IBR. Seit 2017 ist 
Christoph Hauser Leiter des Kompetenzzentrums Management and 
Law an der Hochschule Luzern – Wirtschaft. Seine thematischen 
Schwerpunkte liegen in der Regional- und Institutionenökonomie, 
in der Standort- und Innovationspolitik sowie in der Ökonomie des 
digitalen Zeitalters.
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THOMAS VILLWOCK
CEO DPS AG

Thomas Villwock studierte Physik an der Universität Mainz in 
Deutschland und startete nach seinem Abschluss 1988 im Schlum­
berger-Konzern als beratender Systementwickler im Bereich digitale 
Testsysteme für Integrierte Halbleiterbaugruppen. Nach zwei Jahren 
Schlumberger machte sich Thomas Villwock auf der Basis eigener Pa­
tente selbständig und gründete im Laufe der Jahre verschiedene Gesell­
schaften mit Tätigkeitschwerpunkten Software für Businessprodukti­
vität, Anti-Counterfeit Technologie, Nano-Pigmente, «Functional- and 
Special-Effect-Material», Digitale Tinten und damit zusammenhängen­
de Lösungen. Er ist heute Prinzipal der Firmengruppe mit weltweit 
führender Position als Anbieter magnetischer-, unsichtbarer- und bio-
verschlüsselter INKcrypt® Sicherheits- und Produktivitätslösungen. In 
der Schweiz leitet er die DPS AG in Altdorf, als Schweizer Produktions- 
und Entwicklungsstandort und Repräsentant der Produkte und 
Lösungen der Gruppe für Märkte in Europa, Afrika und Middle East.

MARTIN SONDEREGGER
Rüstungschef armasuisse

Nach einer Berufslehre studierte Martin Sonderegger an der Höheren 
Technischen Lehranstalt in Biel Maschinenbau. Anschliessend arbeitete 
er als Maschineningenieur HTL einige Jahre in der Werkzeugmaschi­
nenindustrie. 1987 trat er als Projektingenieur für Waffensysteme in 
den Dienst der damaligen Gruppe für Rüstungsdienste. Berufsbegleitend 
bildete er sich im In- und Ausland in technischen und betriebs­
wirtschaftlichen Gebieten weiter und absolvierte die Ausbildung zum 
Generalstabsoffizier. Er durchlief sämtliche Hierarchiestufen der 
armasuisse und ihrer Vorgängerorganisationen. 2015 ernannte ihn der 
Bundesrat zum Rüstungschef und Direktor des Bundesamts für 
Rüstung. Seit 2002 ist er Chef des Gemeindeführungsstabs in seiner 
Wohngemeinde wo er bis letztes Jahr auch währenden 12 Jahren im 
Verwaltungsrat, davon acht Jahre als Präsident, der lokalen InfraWerke 
tätig war.
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Verkehrssicherheit in der Stadt Luzern
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Closing Key Notes | 17:45 Dragon Forum

THE BIG PICTURE: WAS
BEDROHT DIE SCHWEIZ?

Der Nachrichtendienst des Bundes (NDB) ist ein zentrales 
sicherheitspolitisches Instrument der Schweiz. Seine Kern
aufgaben sind die Prävention und die Lagebeurteilung 
zuhanden der politischen Entscheidungsträger. Dabei 
befasst er sich im Inland mit der Früherkennung und Be
kämpfung von Terrorismus, gewalttätigem Extremismus, 
Spionage, der Verbreitung von Massenvernichtungswaffen 
und deren Trägertechnologie sowie Cyberangriffen auf 
kritische Infrastrukturen. Im Ausland beschafft der NDB 
sicherheitspolitisch wichtige Informationen und wertet 
diese aus. Wie schätzt deren Stellvertretender Direktor  
die momentane Sicherheitssituation ein, insbesondere  
für Unternehmen?

PAUL ZINNIKER
Stellvertretender Direktor Nach-
richtendienst des Bundes (NDB)

Paul Zinniker erlangte ein Lizenziat in Deutsch und Geschich­
te mit Gymnasiallehrerdiplom an der Universität Bern, bevor 
er an diversen Gymnasien unterrichtete. 1991 trat Paul Zinni­
ker als wissenschaftlicher Mitarbeiter in den Strategischen 
Nachrichtendienst (SND) ein. Von 2005 bis 2007 studierte er 
an der International School of Management in Paris und New 
York und erlangte das Doktorat in Business Administration. 
Vom 1. Juni 2008 bis zur Fusion des in- und ausländischen 
Nachrichtendienstes zum NDB war er Direktor des SND. Paul 
Zinniker ist seit dem 1. Januar 2010 stellvertretender Direktor 
des NDB und hat den Dienst zwischen dem 1. Dezember 2017 
und 30. Juni 2018 als Direktor ad interim geführt. 
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«Unternehmen heisst Inspiration, 
Machen, Erfolg oder wieder Aufstehen. 
Das trifft genau so auch auf die 
nachrichtendienstliche Tätigkeit zu.» 

Paul Zinniker



Closing Key Notes | 18:15 Dragon Forum 

SICHERHEIT, VERLÄSSLICHKEIT UND 
VERTRAUEN BEI DER PATROUILLE SUISSE: 
TEAMWORK BEI TEMPO 1000

Die Patrouille Suisse steht für Sicherheit, Verlässlichkeit 
und Vertrauen schlechthin. Die Aufgabe des 1964 
gegründeten Teams ist es, die Leistungsfähigkeit, die 
Präzision und die Einsatzbereitschaft der Schweizer 
Luftwaffe im In- und Ausland zu demonstrieren. Sie 
schützt unsere Sicherheit. Wir können uns auf sie 
verlassen. Durch welche Prinzipien wird sie geleitet? 
Welche Werte verinnerlicht sie? Und welche Ähnlich
keiten zum Führen eines Unternehmens gibt es aus Sicht 
des Kommandanten der Patrouille Suisse? Und was 
können wir daraus lernen?

NILS HÄMMERLI «JAMIE»
Kommandant Patrouille Suisse

Nach Abschluss einer Hochbauzeichner-Lehre wollte Nils Hämmerli eigentlich mit dem HTL 
Architektur Studium in Winterthur in das väterliche Architekturbüro einsteigen. Doch dann 
packte ihn das Flieger-Virus, sodass er 1992 mit Eintritt in das Überwachungsgeschwader die 
Ausbildung zum Berufsmilitärpiloten mit 4-jährigem Lehrgang, auch an der schweizerischen 
Luftverkehrsschule mit Aufenthalt in den USA, abschliessen konnte. Anschliessend war er als 
Fluglehrer auf verschiedenen Flugzeugtypen, wie PC-7, Hawk und Tiger F-5 tätig. 1998 absol­
vierte Nils Hämmerli die Umschulung auf das damals brandneue Flugzeug F/A-18 Hornet, wel­
ches er 15 Jahre fliegen durfte. 1999 wurde er in die offizielle Kunstflugstaffel Patrouille aufge­
nommen und verblieb sechs Jahre im Team. Seit 2016 darf er nun die Staffel als deren 
Kommandant anführen und coachen und ist daneben auch Cheffluglehrer sowie Flottenchef der 
F-5 Flugzeuge bei der Luftwaffe.
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«Die Sicherheit geniesst bei der Patrouille Suisse seit ihrer Gründung  
1964 immer oberste Priorität. Daher arbeiten wir mit genügend Reserve  
in allen Belangen und müssen nicht ans Limit, oder gar darüber hinaus  
gehen. Das spezielle Auswahlverfahren unserer Piloten ins Team ist  
einzigartig und bildet die Basis, um sich bei knapp 1000 km/h und 3 Meter 
Abstand zwischen den Flugzeugen immer hundertprozentig auf einander 
verlassen zu können. Bewerben kann man sich nicht bei uns. Wir wählen  
die Piloten einstimmig.» 

Nils Hämmerli «Jamie»
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Closing Key Notes | 18:45 Dragon Forum | in französischer Sprache

SICHERHEITSPOLITIK UND WIRT-
SCHAFT – EINIGE ANHALTSPUNKTE 

Die Schweiz gilt traditionell als friedlich, 
sicher und verlässlich. Als Bürger und als 
Gesellschaft geniessen wir diese Sicherheit. 
Auch die Wirtschaft profitiert davon und 
kann nur deshalb so erfolgreich sein. Doch 
wie sieht die Bedrohungslage aus 
bundesrätlicher Sicht aus? Worauf muss die 
Gesellschaft und worauf müssen 
insbesondere die Unternehmer in den 
nächsten Jahren gewappnet sein? Wie kann 
sich die Schweiz rechtzeitig auf potenzielle 
Bedrohungen vorbereiten?

«Sicherheit ist die Wirt-
schaftshilfe, die der Staat 
bieten muss. Sicherheit  
löst keine wirtschaftlichen 
Strohfeuer aus und setzt 
keine Fehlanreize; Sicher-
heit bietet eine solide 
Grundlage für Wachstum 
und Entwicklung. Sicher-
heit ist die Voraussetzung 
für eine florierende Wirt-
schaft und damit für  
den Wohlstand.» 

Guy Parmelin
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SICHERHEITSPOLITIK UND WIRT-
SCHAFT – EINIGE ANHALTSPUNKTE 

GUY PARMELIN
Bundesrat, Vorsteher des Eidgenössischen Departements für 
Verteidigung, Bevölkerungsschutz und Sport (VBS)

Guy Parmelin hat nach der Matura und einer Berufslehre als Landwirt 1985 den eidgenössi­
schen Fachausweis Betriebsleiter Weinbau erhalten. 1993 trat Guy Parmelin als Präsident des 
Einwohnerrats von Bursins in die Politik ein. Von 1994 bis 2003 war er Mitglied des Grossen 
Rats des Kantons Waadt. Von 2000 bis 2004 präsidierte er die Waadtländer SVP. 2003 wurde 
er in den Nationalrat gewählt. Bis zur Wahl in den Bundesrat bewirtschaftete er als Mitbesitzer 
ein Landwirtschafts- und Weingut und war Vize-Präsident des Verwaltungsrates der Unterneh­
mensgruppe der Schweizerischen Agrarwirtschaft (FENACO) sowie Mitglied des Verwaltungs­
rats der Gebäudeversicherung des Kantons Waadt. Seit dem 1. Januar 2016 steht er dem Eidge­
nössischen Departement für Verteidigung, Bevölkerungsschutz und Sport (VBS) vor.

43



Farewell Dinner | 19:15 Queen Victoria / Cheminée Saal

UNSER «HANG» 
ZUR SICHERHEIT

BRUNO BIERI
Musicien & Troubadour

Bruno Bieri ist Dozent an der Pädagogischen 
Hochschule FHNW und leidenschaftlicher 
Musikant. Sein Elixier sind die natürlichen 
Obertöne, die in der menschlichen Stimme  
zum Tragen kommen, sei es im Jodel- oder 
Mönchsgesang. Als Troubadour mit und  
ohne Worte führt er die Liedtradition ins 
Zeitgenössische....

«Im Vertrauen: Ist meine 
Sicherheit verlässlich?» 

Bruno Bieri
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Ambulanz-Team im Einsatz





TEILNEHMERLISTE 
Stand 18.07.2018

Teilnehmer Ach-Die

Achermann, Adrian

Chief Executive Officer ǀ Beutler Nova AG� Gettnau

Affentranger, Adrian

Chief Executive Officer / Verwaltungsratspräsident ǀ DIWISA Distillerie Willisau SA� Willisau

Affolter, Thomas

Leiter Marktgebiet Zentralschweiz ǀ KPMG AG� Luzern

Aneas, Luis

Director ǀ Finova Partners AG� Luzern

Arnet, Lukas

Geschäftsführer ǀ siworks AG� Schindellegi

Arnold, Franzsepp

Chief Executive Officer / Verwaltungsratspräsident ǀ Arnold & Co. AG� Flüelen

Auf der Maur, Silvan

Mitglied der Geschäftsleitung ǀ Messe Luzern AG� Luzern

Auf der Maur, Susanna

Rechtsanwältin / Partnerin ǀ Kaufmann Rüedi Rechtsanwälte AG� Luzern

Bächler, Martha

Geschäftsführerin ǀ Standort Promotion in Obwalden� Sarnen

Bachmann, Mark

Verwaltungsratspräsident ǀ 4B AG � Hochdorf

Baggenstos, Christoph

Leiter Firmenkunden Zentralschweiz ǀ Credit Suisse (Schweiz) AG� Zug

Bannwart, Hans

Direktor Kreditschutz ǀ Creditreform Luzern Vogel AG� Luzern

Barraud, Andreas

Regierungsrat ǀ Volkswirtschaftsdepartement Kanton Schwyz � Schwyz

Baumgartner, Christoph

Vorsitzender der Bankleitung ǀ Raiffeisenbank Nidwalden� Stans

Baumgartner, Thomas

Chief Executive Officer ǀ Elektrizitätswerk Obwalden� Kerns

Bernet, Elmar

Managing Partner ǀ artmax brandsupport� Sursee

Bieri, Bruno

Musicien & Troubadour� Bern

Bieri, Rafael

Geschäftsführer ǀ Bieri Tenta AG � Grosswangen

Bischof Ullmann, Numa

Intendant ǀ Luzerner Sinfonieorchester� Luzern

Bislin, Raimund

Business Unit Leader Medical ǀ GEMÜ GmbH� Emmen

Böckelmann, Christine

Direktorin ǀ Hochschule Luzern - Wirtschaft� Luzern

Bögli, Andreas

Regionalleiter ǀ Securiton AG� Luzern

Bosco, Adriano 

Verwaltungsratspräsident ǀ Schärli Architekten AG� Luzern

Bossardt, Matthias

Head of Cyber Security / Partner ǀ KPMG AG� Zürich

Breisacher, Brigitte

Chief Executive Officer ǀ Alpnach Norm-Holding AG� Alpnach Dorf

Brenzikofer, Daniel

Mitglied der Geschäftsleitung / Leiter Marketing ǀ Abächerli Media AG� Sarnen

Brücker, Hugo

Inhaber ǀ Brücker AG� Luzern

Brun, Martin

Geschäftsführer ǀ HERZOG Kerzen AG� Sursee

Bucher, Andreas

Geschäftsführer / Partner ǀ Gfeller Consulting & Partner AG� Luzern

Bucher, Markus

Chief Executive Officer ǀ Pilatus Flugzeugwerke AG� Stans

Bucher, Peter

Beauftragter für Wirtschaftsfragen ǀ Stadt Luzern� Luzern

Bucherer, Martin

Dienststellenleiter ǀ Dienststelle Wirtschaft und Arbeit (wira)� Luzern

Buck, Ivan

Direktor ǀ Wirtschaftsförderung Luzern� Luzern

Bugnon, Christoph

Vorsitzender der Geschäftsleitung ǀ Urner Kantonalbank� Altdorf

Bühler, Robert

Rechtsanwalt / Partner ǀ Anwaltskanzlei Seidenhof� Luzern

Bühlmann, Benno

Direktor ǀ Bundesamt für Bevölkerungsschutz� Bern

Camenzind, Urban

Regierungsrat ǀ Volkswirtschaftsdirektion Kanton Uri� Altdorf

Capozzolo, Walter

Chief Operating Officer ǀ Löwenfels Partner AG� Luzern

Cattelan, Raetus

Partner / Verwaltungsratspräsident ǀ Fellmann Tschümperlin Lötscher AG� Luzern

Christen, Hubert

Inhaber ǀ Christen Automobile AG� Schattdorf

Dahinden, Roland

Geschäftsführer ǀ Brunner Medien AG� Kriens

Diethelm, Reto

Geschäftsführer ǀ Telsec Ess Schweiz AG� Wangen
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Teilnehmer Dre-Hee

Drews, Ursula

Personalleiterin ǀ Geistlich Pharma AG� Wolhusen

Dubach, Roland

Chief Executive Officer ǀ Anliker AG� Emmenbrücke

Duner, Heinz

Chief Executive Officer ǀ ANDRITZ HYDRO AG� Kriens

Durrer, Urs

Vorsteher Amt für Wirtschaft ǀ Volkswirtschaftsdepartement Kanton Schwyz � Schwyz

Ebner, Daniel

Chief Executive Officer ǀ MediData AG� Root D4

Egle, Franz

Senior Partner ǀ Dynamics Group AG� Luzern

Eichenberger, Reiner

Professor ǀ Universität Fribourg� Fribourg

Elmiger, Eugen

Chief Executive Officer ǀ maxon motor ag� Sachseln

Estermann, Yvette

Nationalrätin Kanton Luzern� Kriens

Ettlin, Erich

Ständerat Kanton Obwalden� Kerns

Fahrni, Sacha Michael

Geschäftsführer / Inhaber ǀ Fahrni Partner Architekten GmbH� Luzern

Fehr, Rico

Sitzleiter Luzern / Partner ǀ Ernst & Young AG� Luzern

Felber, Stefan

Mitglied der Geschäftsleitung / Standortleiter ǀ Walde & Partner Immobilien AG� Luzern

Felder, Silvan

Geschäftsführer / Inhaber ǀ Verwaltungsrat Management AG� Luzern

Filliger, Othmar

Regierungsrat ǀ Volkswirtschaftsdirektion Kanton Nidwalden� Stans

Fischer, Alex

Chief Executive Officer ǀ UD Medien AG� Luzern

Fischer, Marius

Geschäftsleiter ǀ BE Netz AG� Ebikon

Fischer, Peter

Verwaltungsratspräsident ǀ Fischer Reinach AG� Reinach

Fischer, Priska

Mitglied der Geschäftsleitung ǀ FREI'S Schulen AG Luzern� Luzern

Föhn, Peter

Ständerat Kanton Schwyz� Muotathal

Frank, Marcel

Geschäftsführer ǀ Frank Türen AG� Buochs

Fricker, Ulrich

Präsident Spitalrat ǀ Luzerner Kantonsspital� Luzern

Galliker, Peter

Chief Executive Officer ǀ Galliker Transport AG� Altishofen

Gasser, Claudia

Regionaldirektorin Zentralschweiz ǀ UBS Switzerland AG� Zug

Gaugler, Thomas

Chief Human Resources & Operating Officer ǀ bbv Software Services AG� Zürich

Giger, Susanne

Wirtschaftsmoderatorin / Dozentin / Verwaltungsrätin � Uetikon am See

Glutz von Blotzheim, Beat

Vorsitzender der Geschäftsleitung ǀ Securitas AG� Zollikofen

Gmür, Peter

Geschäftsführer / Inhaber ǀ Gmür + Co AG� Emmen

Gmür, Philipp

Group Chief Executive Officer ǀ Helvetia Versicherungen� Luzern

Gmür-Schönenberger, Andrea

Nationalrätin Kanton Luzern� Luzern

Graber, Konrad

Ständerat Kanton Luzern / Verwaltungsrat und Partner ǀ BDO AG� Luzern

Grau, Stephan

Chief Executive Officer ǀ JOSEF MEYER Stahl & Metall AG� Emmen

Grossenbacher, Alain

Chief Executive Officer ǀ Eberli Sarnen AG� Sarnen

Grüter, Franz

Nationalrat Kanton Luzern / Verwaltungsratspräsident ǀ green.ch AG� Lupfig

Grüter, Leo

Mitglied der Geschäftsleitung ǀ Luzerner Kantonalbank AG� Luzern

Gut, Hans

Mitglied der Geschäftsleitung  ǀ Hunkeler AG Paper Processing� Wikon

Häller, Werner

Chief Executive Officer ǀ Monosuisse AG� Emmenbrücke

Hämmerli, Nils

Kommandant ǀ Patrouille Suisse� Dübendorf

Hartz, Diana

Leiterin ǀ Wirtschaftsförderung Kanton Nidwalden� Stans

Hauser, Christoph

Dozent ǀ Hochschule Luzern - Wirtschaft� Luzern

Hecht, Hubert

Geschäftsführer / Inhaber ǀ Hecht Holzbau AG� Sursee

Heer, Andreas

Regionaldirektor Zentralschweiz ǀ ISS Facility Services AG� Kriens
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Teilnehmer Hei-Mäc

Heini, Stefan

Geschäftsführer / Inhaber ǀ Küng Treuhand AG� Luzern

Heinzer, Robert

Chief Human Resources Officer  ǀ Victorinox AG� Ibach

Henauer, Marc

Chef ǀ Schweizerische Melde- und Analysestelle Informationssicherung des Bundes� Bern

Henseleit, Jörg

Chief Executive Officer ǀ DBI Consulting GmbH� Hergiswil

Hess, Patrick

Chief Executive Officer ǀ Schindler Aufzüge AG� Ebikon

Hodel, Beat

Mitglied der Geschäftsleitung / Leiter Krisenstab ǀ Luzerner Kantonalbank AG� Luzern

Hodel, Markus

Rektor ǀ Hochschule Luzern� Luzern

Hofstetter, Peter

Site Head ǀ Werthenstein BioPharma GmbH� Schachen

Howald, Felix

Direktor ǀ IHZ� Luzern

Hubmann, Dieter

General Manager ǀ Fresenius Kabi (Schweiz) AG� Oberdorf

Hug, Andreas

Geschäftsleiter ǀ Hug AG� Malters

Hunkeler, Rolf

Delegierter des Verwaltungsrates / Inhaber ǀ 1a hunkeler fenster AG� Ebikon

Hunkeler, Yvonne

Verwaltungsratspräsidentin ǀ Verkehrsbetriebe Luzern AG� Luzern

Husi, Ivo

Geschäftsführer / Inhaber ǀ IHUCON GmbH� Schwyz

Imfeld, Marcel

Geschäftsführer ǀ AS Aufzüge AG� Küssnacht am Rigi

Imhof, Bruno

Geschäftsführer ǀ ITZ InnovationsTransfer Zentralschweiz� Horw

Inauen, Arno

Chief Executive Officer ǀ Garaventa AG� Goldau

Jauch, Werner

Vorsitzender der Geschäftsleitung ǀ Elektrizitätswerk Altdorf AG� Altdorf

Kaiser, Stefan

Geschäftsführer / Partner ǀ Metallplan Küssnacht AG� Küssnacht am Rigi

Kaplan, Shira

Chief Executive Officer / Founder ǀ Cyverse AG� Erlenbach

Käppeli, Stephan

Dozent ǀ Hochschule Luzern - Wirtschaft� Luzern

Käslin, Daniel

Rechtsanwalt / Partner ǀ Pilatushof AG� Luzern

Kaufmann, Markus

Rechtsanwalt / Partner ǀ Kaufmann Rüedi Rechtsanwälte AG� Luzern

Keller, Philipp

Chief Executive Officer ǀ KKL Luzern Management AG� Luzern

Klein, Marion

Chief Executive Officer / Inhaberin ǀ PACK EASY AG� Emmen

Kneubühler, Pius

Chief Executive Officer ǀ Strüby Konzept AG� Seewen

Koch, Godi

Chief Executive Officer ǀ PILATUS-BAHNEN AG� Kriens

Koch, Willy

Delegierter Public Affairs ǀ Swisscom AG� Luzern

Kronenberg, Philipp

Chief Executive Officer ǀ bbv Software Services AG� Luzern

Kühnis, Norbert

Partner ǀ PwC AG� Luzern

Küng, David

Chief Financial Officer ǀ PILATUS-BAHNEN AG� Kriens

Küng, Thomas

Geschäftsführer ǀ Brunni-Bahnen Engelberg AG� Engelberg

Kürschner, Ueli

Mitglied der Geschäftsleitung ǀ A4 Agentur AG� Rotkreuz

Langenegger, Rolf

Director ǀ KPMG AG� Zürich

Lantzerath, Joachim

Chief Executive Officer ǀ BiCA AG� Rothenburg

Lengwiler, Christoph

Dozent ǀ Hochschule Luzern - Wirtschaft� Zug

Leuthard, Heinrich

Chief Executive Officer ǀ Nidwaldner Kantonalbank� Stans

Lienert, Tobias

Stv. Geschäftsführer / Niederlassungsleiter Zürich ǀ Jörg Lienert AG� Zürich

Lötscher, Markus

Chief Executive Officer ǀ Pistor AG� Rothenburg

Luetolf, Roland

Partner ǀ Opes AG� Luzern

Lütolf, Pascal

Chief Executive Officer ǀ Hostettler Group� Sursee

Mächler, Beat

Sales Director Luzern ǀ Swisscom AG� Luzern
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Teilnehmer Mai-Ren

Maierhofer, Mathias

Chief Executive Officer ǀ Telecom Liechtenstein AG� Vaduz

Maréchaux, Ernst

Inhaber ǀ Maréchaux Elektro AG� Luzern

Marti, Ruedi

Geschäftsleiter / Verwaltungsratspräsident ǀ Lanz & Marti AG� Sursee

Marti, Urs

Verwaltungsratspräsident ǀ Makies AG� Zell

Martinu, Jérôme

Chefredaktor ǀ Luzerner Zeitung AG� Luzern

Marty, Stephan

Chief Executive Officer ǀ ewl energie wasser luzern� Luzern

Mattig, Claudia

Inhaberin ǀ Mattig-Suter und Partner� Schwyz

Mazumder, Sita

Dozentin ǀ Hochschule Luzern - Informatik� Rotkreuz

Meier, Philipp

Chief Executive Officer ǀ Apostroph Luzern AG� Luzern

Merki, Bernhard

Chief Executive Officer ǀ 4B AG � Hochdorf

Metz, Hanspeter

Geschäftsinhaber / Verwaltungsratspräsident ǀ GUT AG Gebäudetechnik� Willisau

Meyer, Felix

Chief Executive Officer ǀ Genossenschaft Migros Luzern� Ebikon

Meyer, Oliver

Chief Executive Officer ǀ Löwenfels Partner AG� Luzern

Meyer, Patrick

Mitinhaber ǀ AM Surface AG� Meggen

Meyer, Peter

Direktor ǀ Nidwaldner Sachversicherung� Stans

Mischler, Carlo

Chief Executive Officer ǀ Swiss Steel AG� Emmenbrücke

Mohr, Sereina

Leiterin CC Online Kommunikation ǀ Hochschule Luzern - Wirtschaft� Luzern

Moos, Michael

Geschäftsführer ǀ MOOS licht ag� Luzern

Muff, Stefan

Verwaltungsratspräsident ǀ AXON ACTIVE Holding AG� Luzern

Müller, Christoph

Kontaktstelle Wirtschaft ǀ Volkswirtschaftsdirektion Kanton Uri� Altdorf

Müller, Damian

Ständerat Kanton Luzern� Hitzkirch

Müller, Ralph

Group Chief Executive Officer ǀ SCHURTER Holding AG� Luzern

Müller, Ueli

Geschäftsführer / Mitinhaber ǀ Walker Management AG� Sursee

Muri, Ivan

Chief Executive Officer ǀ GIS AG� Schötz

Näf, Walter

Delegierter für regionale Wirtschaftskontakte ǀ Schweizerische Nationalbank� Luzern

Note, Paul

Chief Executive Officer ǀ Geistlich Pharma AG� Wolhusen

Ochsenbein, Thomas

Chief Financial Officer ǀ Pilatus Flugzeugwerke AG� Stans

Odermatt, Oliver

Leiter Firmenkunden Zentralschweiz ǀ Raiffeisen Schweiz� Luzern 

Odermatt, Peter

Chief Executive Officer ǀ bio-familia AG� Sachseln

Okle, Andreas

Partner ǀ Caminada Treuhand AG Zug� Baar

Ottiger, Peter W.

Geschäftsführer ǀ Advertics Branding & Coaching� Luzern

Parmelin, Guy

Bundesrat ǀ Eidg. Departement für Verteidigung, Bevölkerungsschutz und Sport (VBS)� Bern

Patt, Norbert

Chief Executive Officer ǀ TITLIS Bergbahnen� Engelberg

Petermann, Urs

Senior Consultant ǀ Raiffeisenbank Luzern� Luzern

Piazza, Alex

Geschäftsführer ǀ apimedia AG� Gisikon

Portmann, Armand

Dozent ǀ Hochschule Luzern - Informatik� Rotkreuz

Reichlin, Felix

Facharzt FMH Anästhesiologie und Intensivmedizin ǀ Hirslanden Klinik St. Anna� Luzern

Reichmuth, Ruedi

Verwaltungsratspräsident ǀ CONVISA AG� Schwyz

Reisinger, Nicole

Leiterin Marketing und Verkauf ǀ zb Zentralbahn AG� Stansstad

Renggli, Max

Chief Executive Officer ǀ Renggli AG� Sursee

Renggli, René

Leiter Generalagentur Sursee ǀ Helvetia Versicherungen� Sursee

Renggli, Roger

Geschäftsführer ǀ Roger Renggli Personalberatung GmbH� Luzern
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Teilnehmer Rie-Thu

Riebli, Jörg

Leiter Generalagentur Luzern ǀ Helvetia Versicherungen� Luzern

Roduner, Christian

General Manager ǀ RUAG Schweiz AG� Emmen

Rose, Silvia

Geschäftsstellenleiterin ǀ Gesellschaft der St. Anna Ärzte Luzern� Luzern

Röthlisberger, René

Präsident ǀ Wirtschaft Uri� Altdorf

Ruch, Andreas

Präsident ǀ IHZ / Inhaber ǀ Ruch Gruppe Altdorf � Altdorf

Ruf, Stefan

Chief Executive Officer ǀ Euler Hermes Schweiz� Zürich

Salzmann, Daniel

Chief Executive Officer ǀ Luzerner Kantonalbank AG� Luzern

Samer, Rolf

Mitglied der Geschäftsleitung ǀ ewl energie wasser luzern� Luzern

Sawiris, Samih

Verwaltungsratspräsident ǀ Orascom Development Holding� Altdorf

Schärer, Manuel

Mitglied der Geschäftsleitung ǀ auviso - audio visual solutions ag� Emmenbrücke

Schildknecht, Peter

Chief Executive Officer ǀ CPH Chemie + Papier-Holding AG� Perlen

Schleiss, Hansruedi

Delegierter des Verwaltungsrates ǀ Frey AG Stans� Stans

Schmid, Bruno

Mitglied der Direktion / Leiter Marktgebiet Mitte ǀ CSS Versicherung AG� Luzern

Schneider, Manuel

Niederlassungsleiter ǀ LOSINGER MARAZZI AG� Luzern

Schulthess, Stefan

Direktor ǀ Schifffahrtsgesellschaft des Vierwaldstättersees (SGV) AG� Luzern

Schürch, Michael

Geschäftsführer ǀ zb Zentralbahn AG� Stansstad

Schwab, Martin

Chief Executive Officer ǀ Centralschweizerische Kraftwerke AG� Luzern

Schwegler, Gregor

Mitglied der Geschäftsleitung ǀ Basler & Hofmann Innerschweiz AG� Luzern

Schwerzmann, Marcel

Regierungsrat ǀ Finanzdepartement Kanton Luzern� Luzern

Siegle, Claudia

Projektentwicklerin ǀ Mobimo Management AG� Küsnacht

Sigrist, Marcel

Marktbereichsleiter Private Banking Professional ǀ Luzerner Kantonalbank AG� Luzern

Simmen, Franz-Xaver

Chief Executive Officer ǀ Andermatt Swiss Alps AG� Altdorf

Sommer, Josef

Mitglied Konzernleitung ǀ fenaco Genossenschaft� Sursee

Sonderegger, Martin

Rüstungschef ǀ armasuisse� Bern

Städler, Arno

Niederlassungsleiter Luzern ǀ FUNK GRUPPE� Luzern

Staffelbach, Bruno

Rektor ǀ Universität Luzern� Luzern

Stampfli, Walter

Chief Executive Officer ǀ artimelt AG� Sursee

Steiert, Philippe

Direktor ǀ CSEM Alpnach� Alpnach

Stettler, Jürg

Institutsleiter ITW / Vizedirektor ǀ Hochschule Luzern - Wirtschaft� Luzern

Stofer, Christian

Vorsitzender der Geschäftsleitung ǀ Leuenberger Architekten AG� Sursee

Stolz, Ingo

Leiter Weiterbildung IBR ǀ Hochschule Luzern - Wirtschaft� Luzern

Strässle, Christof

Managing Partner ǀ Strässle & Partner Vermögens-Engineering AG� Luzern

Studer, Stefan

Mitglied der Geschäftsleitung ǀ Luzerner Kantonalbank AG� Luzern

Stührk, Olaf

Leiter Region Zentralschweiz ǀ Commerzbank AG� Luzern

Suter, Stefan

Chief Executive Officer ǀ Mineralquelle Bad Knutwil AG� Knutwil

Szalai, Istvan

Verwaltungsratspräsident ǀ Garaventa AG� Goldau

Tenisch, Willi

Geschäftsführer Schindler Luzern ǀ Schindler Aufzüge AG� Ebikon

Theiler, Georges

Verwaltungsratspräsident ǀ Mobimo Management AG� Luzern

Theiler, Markus

Geschäftsführer / Partner ǀ Jörg Lienert AG� Luzern

Thoma, Erich

Mitglied der Geschäftsleitung ǀ Schindler Aufzüge AG� Ebikon

Thoma, Gregor

Grafiker ǀ thomagrafik.com� Luzern

Thut, Tobias

Leiter Marketing & Verkauf ǀ PILATUS-BAHNEN AG� Kriens
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Teilnehmer Tob-Zis

Tobler, Matthias

Delegierter des Verwaltungsrates ǀ Scherer & Bühler AG� Meggen

Tschümperlin, Michael

Leiter Controlling ǀ Victorinox AG� Ibach

Tyrchan, Sven

Geschäftsführer / Inhaber ǀ Advanswiss AG� Luzern

Villwock, Thomas

Chief Executive Officer ǀ DPS AG� Altdorf

Vogel, Heinz

Leiter Region Zentralschweiz ǀ BDO AG� Luzern

Vogel, Mark

Inhaber ǀ FelderVogel Kommunikation in Wirtschaft und Gesellschaft AG� Luzern

Vogel, Markus

Tax Director  ǀ KPMG AG� Zug

Vogler, Karl

Nationalrat Kanton Obwalden� Kerns

von Ah, Matthias

Chief Executive Officer ǀ Gasser Felstechnik AG� Lungern

Walker, Peter

Chief Financial Officer / Mitinhaber ǀ e. Luterbach AG� Hildisrieden

Wanke, Holger

Chief Executive Officer ǀ Caminada Treuhand AG Zug� Baar

Weber, Beni

Chief Executive Officer ǀ peka metall AG� Mosen

Weber, Felix

Vorsitzender der Geschäftsleitung ǀ Suva� Luzern

Weber, Jürg

Leiter NZZ Regionalmedien ǀ Luzerner Zeitung AG� Luzern

Weber, Pierre

Geschäftsleiter ǀ Debrunner Acifer AG� Regensdorf

Welker, Daniel

Chief Executive Officer ǀ TDC International AG� Luzern

Werner, Karin

Chief Financial Officer ǀ Löwenfels Partner AG� Luzern

Wesner, Heinz

Chief Executive Officer ǀ Sparkasse Schwyz AG� Schwyz

Wicki, Hans

Ständerat Kanton Nidwalden� Hergiswil

Willi, Pirmin

Direktor ǀ Stiftung Brändi� Kriens

Winiger, Martin

Geschäftsführer ǀ Scherler AG� Luzern

Wirth, Thomas

Chief Executive Officer ǀ wirth+co ag� Buchrain

Wirz, Peter

Chief Executive Officer ǀ Vetica Group AG� Luzern

Wobmann, Jürg

Kommandant ǀ Kantonspolizei Nidwalden� Stans

Wullschleger, Beat

Geschäftsführer ǀ Wilhelm Schmidlin AG� Oberarth

Wullschleger, Urs

Geschäftsführer ǀ Wilhelm Schmidlin AG� Oberarth

Wyder, David

Regionaldirektor ǀ Securitas AG� Luzern

Wyler, Daniel

Regierungsrat ǀ Volkswirtschaftsdepartement Kanton Obwalden� Sarnen

Zehnder, Ferdinand

Verwaltungsratspräsident ǀ Luzern Tourismus AG� Luzern

Ziegler, Marc

Chief Executive Officer ǀ Auto AG Group� Rothenburg

Zinner, René

Leiter Finanzen ǀ Brunner Medien AG� Kriens

Zinniker, Paul

Stellvertretender Direktor ǀ Nachrichtendienst des Bundes (NDB)� Bern

Ziswiler, Sascha

Geschäftsführer / Mitinhaber ǀ MVM AG� Emmen
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